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Ruedi Heinzer 
Match-Chef SBI 
Mühlestuden 13 
6436 Ried-Muotathal 
 
 
 

Allgemeines / Teil 1 
 
Auch das Jahr 2021 war wiederum stark von der COVID-19-Pandemie geprägt. Obwohl es 
mit passenden Schutzkonzepten möglich gewesen wäre, wurden im Bereich 300m vor August 
keine Schützenfeste in unserer Region abgehalten. Auch das Schützenbundschiessen in 
Lauerz fiel aus. Erster grosser Einsatz für die Meisten war das Eidgenössische Schützenfest 
von Luzern ab Mitte Juni. Dessen Programme mussten (konnten) als Novum auf dem 
Heimstand ausgetragen werden. 
Ich persönlich, zusammen mit meinem Stellvertreter, Meiri Bürgler, war der Ansicht, dass 
einer Matchsaison unter Berücksichtigung der gültigen Schutzkonzepte nichts im Wege stehe. 
 
 

Frühjahrsmatch vom 01. Mai 2021 im Cholmattli 
 
Folgend der Inhalt meines Mails an die Matcheure: 
 
Betreff: Frühjahrsmatch 2021 (wegen Nebel nicht durchgeführt) 
 
Nachdem wir für heute mit dem Corona-Virus einen Waffenstillstand beschlossen hatten, hat 
sich Petrus ins Geschehen eingemischt und sein Veto eingelegt ! 
 
Wie sich die Situation präsentierte, könnt ihr den folgenden Bildern entnehmen. 
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Ich danke den über 30 Anwesenden für ihr geduldiges Ausharren bis zur definitiven Absage 
um 09:30 Uhr. 
 
Ich würde mich freuen Euch im Cholmattli beim nächsten Versuch am 29. Mai begrüssen zu 
dürfen. 
 
PS: 
Fast hätte man meinen könne, dass die Absage um halb Zehn zu früh kam. Um 09:45 gab es 
für gut 20 Minuten beste Sicht und Null Wind. Doch danach bis um halb Elf (Zeitpunkt 
meiner endgültigen Abreise) herrschte wieder stockdichter Nebel.  
 
 

Verbandsmatch vom 29. Mai 2021 im Cholmattli 
 
Bei guten äusseren Bedingungen konnte ich erstmals einen Match – abgesehen vom Corona-
Schutzkonzept – normal durchführen. Wiederum nahmen 30 Personen die Herausforderung 
des 60-schüssigen Wettkampfes an, wovon leider aber nur 5 Schützen im 
Mehrstellungsbereich. 
 
3-Stellungsmatch 
 
1. Peter Schuler 74 Steinerberg 497 
 
 
2-Stellungsmatch Sportgewehr 
 
1. Felix Heinzer 58 Ried-Muotathal 550 
2. Markus  Heinzer 87 Ried-Muotathal 508 
 
 
2-Stellungsmatch Ordonnanzgewehr  
 
1. Martin Betschart 58 Ibach 512 
2. Franz Betschart 61 Schwyz 491 
 
 
Liegendmatch Sportgewehr  
 
1. Beat Reichlin 68 Sattel 580 
2. Peter Schuler 74 Steinerberg 579 
3. Christoph Keller 83 Schwyz 575 
4. Lydia Stump 65 Ibach 574 
5. Werner Stump 60 Ibach 562 
6. Markus  Marty 63 Brunnen 561 
7. Belinda Suter 96 Muotathal 557 
8. Sven Schmidig 03 Muotathal   555 
9. Ruedi  Heinzer 63 Ried-Muotathal 554 
10. Meiri Bürgler 76 Muotathal 550 
11. Lisbeth Müller 74 Goldau 549 
12. Oswald Betschart 52 Schwyz 544 
13. Erich Keller 54 Goldau DNF 
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Liegendmatch Ordonnanzgewehr 
 
1. Paul Suter 62 Ried-Muotathal 565 
2. Martin Christen 58 Goldau 557 
3. Meiri Schmidig 54 Ried-Muotathal 553 
4. Reinold Betschart 55 Brunnen 553 
5. Karl Schelbert 59 Siebnen 548 
6. Paul Betschart 70 Schwyz 544 
7. Bruno Pfyl 49 Brunnen 538 
8. Peter Suter 55 Ried-Muotathal 535 
9. Rebekka Schuler 01 Edlibach 535 
10. Oskar Reichlin 52 Schwyz 525 
11. Franz Stump 65 Muotathal 525 
12. Romy Heinzer 59 Ried-Muotathal 516 
13. Andreas Frischknecht 01 Schwyz 498 
 
 
 
 

Verbands-Einzelmeisterschaft vom 17. Juli 2021 im 
Cholmattli 
 
Folgend der Zeitungsbericht des Anlasses: 
 
300m-Matchschiessen Schützenbund Innerschwyz: Meister sind erkoren (Hr) 
 
34 Teilnehmer*innen fanden sich am 17. Juli morgens in der Schiessanlage Cholmattli in 
Rothenthurm ein, um den/die Verbandsmeister*in den fünf angebotenen Disziplinen 
auszumarchen. 
Nachdem der erste Match anfangs Mai dem Nebel komplett zum Opfer gefallen war, machte 
uns das gleiche Wettervorkommen auch diesmal wieder ziemlich zu schaffen. Gleich zu 
Beginn führte der Nebel zu einem verspäteten Start. Nach etwa 45 Minuten Wettkampfbetrieb 
musste wiederum für etwa 20 Minuten unterbrochen werden. Danach gab es noch mehrere 
kurze Phasen, wo die Sicht eingeschränkt und eine Schussabgabe oder das Erkennen der 
Scheibennummer schwierig bis unmöglich war. Somit spielte der Faktor Wettkampfglück 
leider eine etwas grössere Rolle und es gab Sportler*innen, welche es vorzogen, den 
Wettkampf abzubrechen oder gar nicht erst zu starten. Trotzdem wurden einige sehr gute 
Resultate erzielt, ins besonders von Jürg Hofstetter, welcher den Liegendmatch mit dem 
Ordonnanzgewehr überlegen gewann und von der Nachwuchsschützin Belinda Suter, welche 
mit dem Sportgewehr liegend den dritten Rang belegte. 
Die detaillierten Resultate sind auf www.sbisz.ch zu finden. 
 
 
Zwei-Stellungsmatch Sportgewehr 
 
1. Felix Heinzer Ried-Muotathal 533 
 
 
Zwei-Stellungsmatch Ordonnanzgewehr 
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1. Martin Betschart Ibach 512 
2. Karl Schelbert Siebnen 490 
 
 
Liegendmatch Sportgewehr 
 
1. Beat Reichlin Sattel 575 
2. Werner Stump Ibach 573 
3. Belinda Suter Muotathal 573 
4. Othmar Stump Seewen 573 
5. Markus  Marty Brunnen 572 
6. Peter Schuler Steinerberg 571 
7. Lydia Stump Ibach 570 
8. Lukas Föhn Muotathal 567 
9. Ruedi  Heinzer Ried-Muotathal 560 
10. Christoph Keller Schwyz 559 
11. Oswald Betschart Schwyz 555 
12. Erich Keller Goldau 552 
 
 
Liegendmatch Ordonnanzgewehr 
 
1. Hofstetter Jürg Seewen 567 
2. Paul Suter Ried-Muotathal 556 
3. Meiri Schmidig Ried-Muotathal 556 
4. Bruno Pfyl Brunnen 556 
5. Manuela Imhof Ried-Muotathal 553 
6. Martin Christen Goldau 548 
7. Reinold Betschart Brunnen 544 
8. Oskar Reichlin Schwyz 536 
9. Paul Betschart Schwyz 532 
10. Peter Suter Ried-Muotathal 530 
11. Romy Heinzer Ried-Muotathal 523 
12. Franz Stump Muotathal 511 
 
 

Schweizermeisterschaften Thun 
 

Für die Schweizermeisterschaften in Thun vermochten sich mehrere Schützen aus unserem 
Verbandsgebiet zu qualifizieren. Sie erzielten dabei folgende Resultate: 
 
 
300m Sturmgewehr 57 Liegend Elite / Senioren 
 
1. Claude Chenaux 76 Gansingen 574-17x 
25. Andreas Niederöst 81 Rickenbach 560-8x 
28. Paul Suter 62 Ried-Muotathal 559-11x 
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300m Sturmgewehr 57 Liegend Veteranen 
 
1. Bruno Hertig 51 Oberkulm 577-15x 
34. Anton Niederöst 52 Rickenbach 545-9x 
 
 
300m Gewehr Männer liegend Elite / Junioren U19-U21 
 
1. Rafael Bereuter 86 Buttwil 600-39x 
14. Reto Niederöst 85 Rickenbach 590-27x 
22. Andreas Niederöst 81 Rickenbach 587-24x 
 
 
300m Standardgewehr 2-Stellung Männer / Frauen Elite 
 
1. Samuel Christen 97 Wolfenschiessen 584-21x 
12. Thomas Ulrich 85 Rothenthurm 574-14x 
41. Andreas Nideröst 81 Rickenbach 543-3x 
 
 
300m Sturmgewehr 57 2-Stellung 
 
1. Daniel Reichenbach 59 Feutersoey 553-9x 
7. Andreas Niederöst 81 Rickenbach 539-8x  Diplom 
 
 
300m Karabiner 2-Stellung 
 
1. Fritz Rohrbach 67 Niedermuhlern 552-12x 
13. Felix Heinzer 58 Ried-Muotathal 522-2x 
 
Auch wenn es nicht zu einem Diplom oder einer Medaille reichte, sind die Leistungen von 
Reto Nideröst im Liegendmatch und von Thomas Ulrich im 2-Stellungsmatch Stagw sehr 
bemerkenswert. 
 
Herzliche Gratulation allen Wettkampfteilnehmern. 
 
 

Allgemeines / Teil 2: 
 
Auch heuer war die Pandemie jenes Thema, welches unser gesamtes Leben stark beeinflusste. 
Die schweren Krankheitsverläufe konnten durch die Impfungen, welche in diesem Jahr für 
alle Bevölkerungsgruppen zugänglich waren, reduziert werden. Der Kanton Schwyz ist aber 
eine Hochburg von Corona- und Impfskeptikern… 
 
Im Verlauf dieses Jahres tauchte zuerst im Sommer die Virus-Mutation „Delta“ und im 
Herbst „Omikron“ auf. Delta war ansteckender als die Ur-Variante und führte zu ähnlich 
schweren Verläufen. Omikron scheint noch ansteckender zu sein aber glücklicherweise 
scheinen die Folgen weniger gravierend; Lungenschäden treten bei dieser Variante viel 
weniger auf. 
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„Dank“ dieser neuen Varianten und dem Umstand, das auch viel mehr getestet werden 
musste, z.B. um an bestimmten Orten Einlass zu bekommen, sind die Fallzahlen noch 
bedeutend höher als im letzten Jahr. 
 
Zur Verdeutlichung eine Grafik des Bundesamtes für Gesundheit / BAG: 

 
 
Es ist zu hoffen, dass nicht schon bald wieder eine neue aggressivere Mutation auftaucht. 
Ansonsten prognostizieren die Fachwissenschaftler, dass schon im Frühsommer 2022 eine 
genügend grosse Durchseuchung eintreten sollte, sodass von einer Herdenimmunität 
gesprochen werden kann. 
 
Vor uns liegen somit noch einige Wochen, welche es unserem Schiesswesen wohl nicht 
einfach machen werden. Konnten vielerorts im Herbst 2021 unsere Vereinsanlässe im 
Restaurant dank der „3G-Regel“ (geimpft / genesen / getestet) noch abgehalten werden, wird 
es auf die Zeit der Versammlungen hin infolge der aktuell geltenden „2G-Regel“ (geimpft / 
genesen) wieder schwieriger. Es zeichnet sich ab, dass wieder sehr viele Delegierten- und 
Generalversammlungen auf dem Korrespondenzweg abgehalten werden müssen. 
 
Hoffen wir, dass wir im 2022 den Wendepunkt in dieser leidigen Angelegenheit erreichen 
werden und wir dieses Thema, welches auch einen grossen Graben zwischen Geimpften und 
Ungeimpften hervorgerufen hat, endlich aus unserem Alltag streichen können. 
 
 
Im Dezember 2021 
 
Der Match-Chef 
 
Ruedi Heinzer  


